


INHALT

Leib und Bein, Brust und Bauch, Herz und Hirn, Hand
und Fuß, Fleisch und Blut

Logisch gelogen?

Real, ideal, ideell, materiell und ideologisch

Unwahrheit über Unwahrheit ist noch nicht Wahrheit

Griff im Begriff, Gehalt in Gestalt

Psycho : Neues von Freuds Couch

Sekundärliteratur zum Aphorismus



Für Elke
in Liebe und Dankbarkeit



Leib und Bein, Brust und Bauch, Herz und Hirn,
Hand und Fuß, Fleisch und Blut

Der Geist ist der Kerker des Leibes? Aber die Zelle war doch
immer offen! Der Körper ist der Kerker des Geistes? Aber die
Zelle ist doch leer!

Manchen zieht es in die große weite Welt hinaus, als ginge
es in den Mutterleib zurück. Aber auch umgekehrt.

Feministinnen gelten als Damen ohne Unterleib, die ihre
Zauberkünstler verklagen.

Raum und Zeit. Liebe ist, wenn zwei Leiber zugleich am
selben Ort sind und gleichzeitig Ein Fleisch zugleich an zwei
Orten ist.

Spiritismus? Leibhaftverschonung.

Wer den Geist(reichen) nicht ehrt, ist den Leib(haftigen)
nicht wert.

„Der Geist, der stets verneint“, ist der Körper, der stets
bejaht, und der liebe Gott fragt uns bis zum Tode die Seele
aus dem Leibe.

Jeder weiß, ob er körperlich und ob andere geistig behindert
sind.

Die Seele ist ein Wunschtraum von Holzköpfen und der
Körper eine Erfindung der Geistreichen.



Lieber vom bösen Körper bedrängt sein als von allen guten
Geistern verlassen!

Körper bilden Massen, Individuen den Geist.

Einst wollten Ärzte von psychosomatischen Leiden nichts
wissen. Heute reden sie von seelischen Ursachen, wenn sie
die körperlichen nicht finden.

Am Anfang war das Wort.
Das Wort war „Fleisch“.

PoEthik. Die kürzeste Verbindung zwischen Hirnmasse und
Sitzfleisch ist das fehlende Rückgrat.

Wir sind wohlhabend, wenn das Fleisch im Topf billiger ist
als das im Bett.

Das schwächste Fleisch hält sich für klüger als der willigste
Geist, weil es immer nachgibt.

Zwei Vegetarier erkennen sich und werden Ein Sojafleisch.

Wenn einer mal kein Fleisch isst oder streichelt, muss er
noch nicht Geist haben.

Der Menschengeist ist ein Gespenst oder Fleisch von Gottes
Fleischlosigkeit.

Auch Köpfe kommen schon wieder vor — das
Verstandgericht.

Kopfarbeit macht das Geistesleben sauer, und voller Bauch
studiert Diätkochbücher.

Wer sich den Kopf verdrehen lässt, sieht nicht Kehrseiten,
sondern Verfolger.



Wer ein Dach überm Kopf hat, hat noch kein Köpfchen
unterm Dach, doch mehr Dach- als Sachschaden.

Wer nicht mit dem Kopf gegen die Wand rennt, lebt schon in
der Gummizelle.

Als Dummkopf gilt nur, wer das Pulver auch nicht erfunden
hätte.

Weniger Kopf wollt ihr heute?
Seid ihr denn je mehr als nur Bauch gewesen?

Blut, Schweiß und Tränen :
International anerkanntes Desperanto.

Nur der Verkehr ist verkehrt, der das Blut, das er aufrührt,
auch vergießt.

Nur Taube gehorchen. Wer Musik im Blut hat, hat oft nur
Bohnen in den Ohren.

Handeln ist Denken, dass Hände denken.

Schriftsteller können die Welt nicht weiterbewegen als die
Herzen von Lesern.

Auf dem Mond und hinterm Mond ist jedem das Herz nur
noch ein Sechstel so schwer.

Der Stein, der dir vom Herzen fällt, liegt vielleicht deinen
Freunden im Weg.

Man muss kein Arzt sein, um das Gehirn eines Genies als
bösartigen Tumor zu behandeln. (Hand aufs Herz : Auch
schon Fortschrittmacher eingesetzt?)

Dein Infarkt ist zwar nur eine kleine Aufmerksamkeit, kommt
aber von Herzen deines Feindes.



Wer aus seinem Herzen keine Mördergrube macht, hat aus
seiner Mördergrube sicher ein Herz gemacht.

Liebe ist, wenn ich dich in mein Herz geschlossen habe, das
ich an dich verloren habe.

Nur Herzlose bekommen Herzinfarkt.

Viele treten einander auf die Füße, um miteinander auf
gutem Fuße zu stehen.

Eine Sache, die vergehen kann und zu be-greifen ist, hat
Hand und Fuß.

Wer Genies nicht zu Geiste rücken kann, rückt ihnen zu
Leibe.

Der Selbständige steht mit beiden Beinen auf mehr als
eigenen Füßen.

Was man in den Beinen hat, darf man nicht im Kopf haben,
aber was man an Gedanken im Kopf hat, hat man oft an
Kalk in den Beinen.

Vor allem stellt das Kapital etwas auf die Beine, die ihm
gestellt werden.

Neurotiker haben die Beine, die sie nicht zwischen den
Beinen haben, im Kopf.

Der Zwerg auf den Schultern der Riesen sähe weiter als sie,
wenn sie nicht längst unter der Erde lägen.

Nichts platter als nur zwei Seelen in der Brust.

Der Leib kann nicht so, wie die Seele will, der Geist kann
nicht so, wie der Körper will: Was ist komischer?


